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PRESSEMITTEILUNG 

Eine Auszeichnung kommt selten allein

Mit „HighWay“ ausgezeichnet sitzen!
Für ihre herausragende Gestaltung erhielt die neue Stuhlfamilie „HighWay“ von Dauphin bereits acht internationale Design- auszeichnungen. Was mit dem red dot 2004 des Design Zentrum Nordrhein Westfalen, einem der begehrtesten Gütesiegel weltweit, für den „HighWay“ Konferenzdrehsessel begann, entfachte ein wahres Feuerwerk an weiteren Ehrungen.

So folgte, ebenfalls für den Konferenzdrehsessel, der NeoCon Silver Award 2004, der anlässlich der NeoCon, der wichtigsten US-Messe für Büroeinrichtung in Chicago, verliehen wurde sowie der Designpreis GOOD DESIGN Award 2004 des Museums „The Chicago Athenaeum“.
Zeitaktuell, ja futuristisch im Design und international verständlich sorgte allerdings auch der Bürodrehsessel „HighWay“ für Furore, was ihm zwei bedeutende Preise aus England einbrachte. Zunächst den BCFA Award 2004, eine Auszeichnung der British Contract Furniture Association und wenig später den BED Excellence Award 2004 in der Kategorie „Task Seating“ durch den Business Equipment Digest.

Doch damit nicht genug: Die ungarische ergonomische Vereinigung, eine Abteilung der Universität Budapest, verlieh dem „HighWay“ Bürodrehsessel kürzlich den begehrten Titel „Bürostuhl des Jahres 2004“. 

Last but not least ging „HighWay“ auch beim Innovationspreis Architektur & Office, einem Wettbewerb der Architekturzeitschriften AIT, ABIT und Intelligente Architektur anlässlich der Orgatec 2004, nicht leer aus. Sondern gewann mit dem „HighWay“ Freischwinger sowie dem Konferenzdrehsessel zwei Auszeichnungen in der Kategorie „Produkte von hoher architektonischer Qualität“. 

Bei dem neuen Bürostuhl-Programm „HighWay“, bestehend aus Bürodrehsessel, Konferenzdrehsessel und Freischwinger, ziehen sich wesentliche Designbestandteile wie beispielsweise der charakteristische, mit Netzmaterial bespannte Rückenlehnenrahmen aus Aluminium oder das formschön gestaltete Fußkreuz harmonisch durch die gesamte Produktfamilie.

Verantwortlich für die erfolgreiche Gestaltung ist der vielfach ausgezeichnete Designer Martin Ballendat. Ballendat kehrt beim „HighWay“ das technisch Machbare nach außen und zeigt, wie’s funktioniert. Das Rückgrat wird zur tragenden Säule – alle wichtigen Verstellfunktionen des Stuhls sind hier integriert. Beim „HighWay“ ist Ergonomie nicht verschämt angewandt und eingebaut, sondern wird als bewusster Bestandteil des Designkonzeptes pur dargeboten. 

Für den „HighWay“ gilt: Ergonomie = Design.

Der Abdruck ist honorarfrei, Belegexemplar erbeten.
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